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K U N D E N B R I E F    N R .  6 9  –  J U N I  2 0 1 4  Erfolg durch Gesundheit! 

Liebe anipro-Kunden, 
der Weg, die Landwirtschaft für Verbraucher zu öffnen ist richtig, auch wenn dann eingebrochen wird. 

Problem 

Am 26.05.2014 zeigte der NDR einen Film unter dem Titel „Armes Schwein“. Ein Großteil der 
Aufnahmen wurden bei den „Brokser Sauen“ im Betrieb von Familie Henke gemacht. 

In der Nacht nach der Sendung des Filmes wurde in diesen Stall eingebrochen! 

Situation 

Immer mehr Landwirte öffnen ihre Hoftore. Dabei machen 
manche Schweinehalter überraschende Erfahrungen, wie z. B. 
Verbraucher, die beim Blick durch das Stallfenster sich etwa 
äußerten wie: „Das sieht ja alles sehr sauber und ordentlich 
aus, leider ist das ja in der Massentierhaltung anders …“. Der 
Betrieb hat weit über 1.000 Schweine! 

Familie Henke ging noch einen Schritt weiter. Sie öffnete ihren 
Schweinestall für ein Kamerateam des NDR. Im Betrieb werden 
etwa 1.250 Zuchtsauen gehalten. Die Ferkelaufzucht gehört 

ebenfalls zum Betrieb. Die Mastferkel werden an in der Region ansässige Mastbetriebe verkauft. 

Zwei Tage war das Kamerateam im Stall unterwegs. Der Journalist Sven Jaax stellte von Anfang an 
klar, dass es ein kritischer Bericht werden soll und das es aus seiner Sicht jedem frei gestellt sein 
sollte, ob er Fleisch ist oder nicht. 

Viele Kommentatoren äußern sich sehr positiv über die 
Sendung, wie z. B. „Endlich mal eine Sendung die gezeigt hat, 
dass die vielen Landwirte, die Schweine halten, ihr Geld 
verdienen mit ehrlicher aber harter Arbeit. Die jeden Tag 
kämpfen für ihre Tiere, damit es denen gut geht.“. 

In der Nacht nach der Sendung wurde in den Stall der Henkes 
eingebrochen. Die Einbrecher sind nicht durch die 
Hygieneschleuse gegangen. Zwei Buchten wurden unter 
Wasser gesetzt, ohne Rücksicht auf die Gesundheit der Tiere! 

Lösungsweg 

Familie Henke geht ihren Weg weiter: „Wir haben sehr viele Anfragen von verschiedenen Medien 
bekommen, die über Sauenhaltung bzw. uns berichten wollen. Auch gefahrlaufend, dass es einige 
nerven könnte, immer wieder unsere Gesichter zu sehen, werden wir diese Angebote annehmen.“ 

Familie Henke bittet Alle um Mithilfe, dass dieser und andere Einbrüche aufgeklärt werden 
sowie weitere Einbrüche in andere Ställe – auch zum Wohle der Tiere – verhindert werden! 

Bitte helfen auch SIE mit! 

Weitere Infos 

1) NDR-Film „Armes Schwein“: http://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/45_min/minuten1294.html 
2) Brokser Sauen: https://www.facebook.com/pages/Brokser-Sauen/166745083502651?fref=ts  
3) Hollywood trifft auf Landwirtschaft: http://agrarblogger.de/2014/05/30/hollywood-trifft-

landwirtschaft-uber-stalleinbruche-skandalvideos/ 
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